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47. Rosbacher Zweiermannschaftsturnier
TV Rosbach - Tischtennis

Sieger der A-Klasse 2026. Foto: E. GerhardsSieger der A-Klasse 2026. Foto: E. GerhardsSieger der A-Klasse 2026. Foto: E. GerhardsSieger der A-Klasse 2026. Foto: E. GerhardsSieger der A-Klasse 2026. Foto: E. Gerhards

Am 3. und 4. Januar veranstaltete
die Tischtennis-Abteilung ihr tra-
ditionelles Zweiermannschaftstur-
nier zum 47. Mal. Dabei gab es
zwei bisher noch nicht aufgetre-
tene Neuigkeiten bei den Ergeb-
nissen: In der A-Klasse nahm
erstmals keine der drei besten
Mannschaften den Wanderpokal
mit heim, sondern der Viertplat-
zierte. Da der Pokal an die beste
Mannschaft mit Spielern eines
Vereins den Pokal geht, war
diesmal die viertplazierte Mann-
schaft der DJK Eitorf mit Kristian
Stender und Falk Zimmermann der
freudig überraschte Pokalsieger.
Und in der C-Klasse gewann
erstmals ein reines Damen-Team.
Wie in den Jahren zuvor spielten
alle Mannschaften spannendes,
hochklassiges Tischtennis, waren
in der A-Klasse aber aus verschie-
denen Vereinen. Sowohl der Po-
kalsieg wie auch der eigentliche
Turniersieg von Moritz Rauch
(Troisdorf) und Nico Stroß (HSG
Siebengebirge) ging wieder an
Spieler aus unserer Region. Zwei-
te wurden Andreas Klotz und
Heiko Ullrich (ESV BR Bonn / TuS
Derendorf) vor Robin Halicki und
David Riethmann (TTV Hervest
Dorsten / TV Borken) als Dritte.
Im Endspiel der B-Klasse setzten
sich die beiden Spieler der Mann-
schaft von der DJK Hennef Andre-
as Kuhnert und Friedbert Schmidt
nach spannendem Spiel im Ent-
scheidungsdoppel gegen das

Paar Michaela Lücke und Sascha
Schmitter (TV Schwanenberg
bzw. TV Erkelenz) verdient durch.
Ingo Walterscheid vom SSV Hap-
perschoß und der Rosbacher To-
bias Patt wurden Dritte.
Einen überaus spannenden Ver-
lauf gerade zum Ende hin nahm
die C-Klasse. Entsprechend dem
Turniermodus Doppel-KO-System

mussten die Hauptrundensieger
Daniel Boll (Schladern) und
Hendrik Prüß (Eitorf) gegen die
Trostrundensieger Tanja Nissel
und Nathalie Sowa (beide TV Ros-
bach) antreten. Dabei unterlagen
Boll und Prüß, sodass ein zwei-
tes, endgültig entscheidendes
Endspiel zwischen den beiden
Mannschaften mit je einer Nie-

derlage notwendig wurde. Erneut
konnten sich Tanja Nissel und
Nathalie Sowa im Entschei-
dungsdoppel durchsetzen und
den Pokal für sich gewinnen, zum
ersten Mal ein reines Damen-
Team. Den dritten Platz belegte
mit Noah Kautsch und Mario Ber-
gen eine weitere Rosbacher
Mannschaft.
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Das legendäre Flugzeug ist zurück

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

Foto: Gemeinde WindeckFoto: Gemeinde WindeckFoto: Gemeinde WindeckFoto: Gemeinde WindeckFoto: Gemeinde Windeck

Windeck/Herchen - Gute Nach-
richten für kleine und große Park-
besucher: Das kultige Flugzeug
aus den 1950er-Jahren ist zurück
im Kurpark Herchen! Nach einer
längeren Pause „landete“ eines
der ältesten und beliebtesten
Spielgeräte der Gemeinde nun
wieder an seinem angestammten
Platz.
Das historische Spielgerät war
zwischenzeitlich aus den aktuel-
len DIN-Vorgaben gefallen. Umso
größer war die Herausforderung,
eine Lösung zu finden, die Sicher-
heit und Erhalt des liebgewonne-
nen Klassikers miteinander ver-
bindet. Mit viel Engagement, Kre-
ativität und gemeinsamer An-

strengung ist es gelungen, das
Flugzeug wieder startklar zu ma-
chen - zur großen Freude vieler
Generationen.
Ein besonderer Dank gilt allen
Beteiligten, die sich für den Er-
halt dieses Stücks Windecker Ge-
schichte eingesetzt haben, sowie
der Städte- und Gemeinden-Stif-
tung der Kreissparkasse Köln für
ihre wertvolle Unterstützung.
„Schön, dass es wieder da ist -
dieses Flugzeug gehört einfach
zum Park“, sind sich viele Besu-
cherinnen und Besucher einig. Mit
seiner Rückkehr gewinnt der Kur-
park Herchen nicht nur ein Spiel-
gerät zurück, sondern auch ein
Stück Identität und Erinnerung.

Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder 0151 -
74240297
E-Mai:
freiwilligenagentur@gemeinde-
windeck.info
Individuelle Beratung nach vor-
heriger telefonischer Terminab-
sprache.
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292
601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr
8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de

Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr.
10, 51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.

Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-

Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Alte Polzeiwache, Rathaus-
str. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt),
51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Sprengungen im Steinbruch
der Basalt AG in Windeck-
lmhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-lmhausen sind für Frei-für Frei-für Frei-für Frei-für Frei-
tag, 16. Dezember 2025tag, 16. Dezember 2025tag, 16. Dezember 2025tag, 16. Dezember 2025tag, 16. Dezember 2025
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gern. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-
tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhr.)
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Bekanntmachung des Beschlusses über die Gültigkeit
der Wahlen am 14.09.2025
Gemäß § 40 Abs. 1 in Verbindung
mit § 46b Kommunalwahlgesetz
NRW (KWahlG NRW) hat der Rat
der Gemeinde Windeck in seiner
Sitzung am 16.12.2025, nach ent-
sprechender Vorprüfung durch den
Wahlprüfungsausschuss der Ge-
meinde Windeck, über die Gültig-
keit der Bürgermeisterwahl und
der Gemeinderatswahl am
14.09.2025 entschieden.
Entsprechend § 65 Kommunal-

wahlordnung NRW (KWahlO NRW)
gebe ich folgende Beschlüsse des
Rates der Gemeinde Windeck
Windeck hinsichtlich der Bürger-
meisterwahl und der Gemeinde-
ratswahl am 14.09.2025 bekannt:
a) Die Wahl der Bürgermeisterin

Alexandra Christine Gauß
wird für gültig erklärt.

b) Die Wahl des Rates der Ge-
meinde Windeck wird für gül-
tig erklärt.

Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen den Beschluss der Vertre-
tung der Gemeinde Windeck kön-
nen Sie vor dem Verwaltungsge-
richt Köln, Appelhofplatz, 50667
Köln, binnen eines Monats nach
Bekanntgabe gemäß § 41 Abs. 1
KWahlG NRW schriftlich oder zur
Niederschrift des Urkundsbeam-
ten der Geschäftsstelle Klage er-
heben. Die Klage muss Kläger, den
Beklagten und den Gegenstand

des Klagebegehrens bezeichnen.
Sie soll einen bestimmten Antrag
enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der an-
gefochtene Beschluss soll in Ur-
schrift oder in Abschrift beigefügt
werden.
Windeck, den 13.01.2026
Gemeinde Windeck
Alexandra Gauß
(Bürgermeisterin)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstraße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und
Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis
11 Uhr, Mo. und Do. von 16 bis
17:30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
17 Uhr - Leu Vorabendmesse Dank-
messe anl. des 80. Geburtstages
von Herrn Pfarrer Lodziana
Am Samstag, 17. Januar, feiert
unser ehem. Pfarrer Anton Lodzi-
ana seinen 80. Geburtstag. Aus
diesem Anlass feiert er die Vor-
abendmesse um 17 Uhr in Leu-
scheid als Dankmesse für die Le-
benden und Verstorbenen der
Familien Lodziana und Dziedzic
und Gemeinde. Alle sind herzlich
willkommen.
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
fällt aus
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
9:30 Uhr - Df Familienmesse - auch
als Live-Stream (GM Lotti Stock
seitens des Kirchenchors, 7. JG
Ernst Patt, GM Eheleute Her-
mann-Josef und Lucia Schwellen-
bach, Katharina und Lorenz
Schwellenbach, Elisabeth Schmidt,
geb. Schwellenbach, Eheleute Kurt
und Johanna Hornig)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-

senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
18 Uhr - Rb Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Erhard Scheffler,
Manfred Kienitz, Albert Klauke,
Klaus Schreiber, Norbert Gobien,
Iris Lomberg, Doris Prinz, Michael
Pawelka
Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Her Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Anneliese Bastian,
Wilhelm Stüsser, Elisabeth Mäu-
ler, Peter Huth
Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden (JG die Eheleute Anna und
Eberhard Oligschläger) Verstorbe-
ne der Woche: Therese Bollig,
Anna Oligschläger, Johannes Her-
riger, Maria Christgen, Gertrud
Lünenbach, Agnes Schmidt, Ma-
ria Stock, Anna Badorf, Alfred Mül-
ler, Elisabeth Nast
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
11 Uhr - Df Exequien für Rainer
Wimmer
15 Uhr - Leu Tauffeier Hanna Klein

17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
(GM Ewald Land und Gertrud
Schmitz)
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (StM für Eheleute
Robert u. Maria Schmidt)

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen
MonatsspruchMonatsspruchMonatsspruchMonatsspruchMonatsspruch
„Und von seiner Fülle haben wir
alle genommen Gnade um Gna-
de.“ Johannes 1,16
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
10 Uhr - Abschlussgottesdienst der
Allianzgebetswoche in der evang.
Kirche in Rosbach.
Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar

9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)
Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
15 Uhr - Seniorentreff

Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

11 Uhr - Rb Familienmesse (JG
Josef Schmidt)
12 Uhr - Leu Neujahrsempfang im
Anschluss an den ev. Gottesdienst
im Gemeindehaus der ev. Kirche
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit
Rosenkranzgebet, Liedern und
Gesprächen über Gott und die
Welt
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Evangelische Kirchengemeinde Herchen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Von seiner Fülle haben wir alle
genommen Gnade um Gnade.“
Johannes 1,16

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Traubensaft und Wein mit
Prädikant Klaus Dripke

Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
17 Uhr - All Kids Gruppe
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar

11 Uhr - Gottesdienst mit Pfarre-
rin Kathrin Reinert
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der Tel.:
0151 - 29 81 71 64 oder
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden
Sie auf unserer Homepage her-

chen-evangelisch.de sowie auf
Instagram „
ev.kirchengemeinde_herchen“.

Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14:30
bis 18:30 Uhr sowie nach telefo-
nischer Vereinbarung,
Tel. 02243/2223.

Kirchliche Nachrichten
Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
10 Uhr - „Weltfrieden-woher zu
erwarten?“

Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jesaja 28+29

Jeder ist willkommen. Es finden
keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde Leuscheid
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Von seiner Fülle haben wir alle
genommen Gnade um Gnade.“
Johannes 1,16
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
10 Uhr - Abschlussgottesdienst
Allianzgebetswoche mit D. Bött-
cher in Rosbach
Es findet kein Gottesdienst in Leu-

scheid statt.
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
16:30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
17:30 Uhr - Bibelkreis
19:30 Uhr - M&M Kreis
Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar

10 Uhr - Krabbelgruppe
Jungschar:
14 bis 15:45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre
16 bis 17:45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags

10 bis 11:30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11:30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.

Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage
www.ev-kirche-leuscheid.de, auf
Instagram „ev.ki.leu“ und auf Te-
legram „Evangelisch in Leuscheid“.

Ev. Kirchengemeinde Rosbach
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Von seiner Fülle haben wir alle
genommen Gnade um Gnade.“
(Joh 1, 16)
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
10 Uhr - Gottesdienst, Abschluss
Allianzgebetswoche, Neue Litur-
gie, Abendmahl, Kindergottes-
dienst, Salvatorkirche Rosbach
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Ge-
meindezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Ge-
meindezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Ge-
meindezentrum Öttershagen
14:30 Uhr - Seniorentreff, Back-
stube Rosbach

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-

meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Back-
stube, Backstubenkeller Ros-
bach
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Mathe-Asse im Landeswettbewerb
Mathematikwettbewerb 2025/2026 an der Bodenbergschule Schladern

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Frauen Union auf dem
Weihnachtsmarkt in
Leuscheid

Steinbruch Imhausen: Zweifel an Messergebnissen

Seit vielen Jahren beteiligt sich
die Bodenbergschule Schladern
regelmäßig am landesweiten Ma-
thematikwettbewerb für Grund-
schulen in NRW. Ziel dieses Wett-
bewerbs ist es, Freude und Inter-
esse am Fach Mathematik zu we-
cken und interessierte und be-
gabte Schülerinnen und Schüler
besonders zu fördern. Der Wett-
bewerb beruht auf Freiwilligkeit.

An der ersten Runde darf, unab-
hängig von den bisherigen ma-
thematischen Leistungen jedes
Kind teilnehmen, das die Aufga-
ben lösen möchte. Ausgeschrie-
ben wird der Wettbewerb für
Kinder der 4. Klassen. Auch jün-
gere Kinder dürfen teilnehmen,
erhalten aber keine Sonderbe-
dingungen.
Die Freude und Anstrengungsbe-

reitschaft der Kinder bei der Lö-
sung solch herausfordernder Auf-
gaben widerlegt stets aufs Neue
alle gängigen Vorurteile gegenü-
ber dem Fach Mathematik.
So beteiligten sich in diesem
Schuljahr viele Viertklässler und
einige Drittklässler unserer Schu-
le an der 1. Runde (Schulrunde).
Aus diesem Kreis konnten sich
vier Kinder der Bodenbergschule

für die 2. Runde (Regionalrunde)
qualifizieren, darunter sogar eine
Drittklässlerin.
Diese 2. Runde wird Anfang Feb-
ruar durchgeführt. Dabei wird die
ganze Bodenbergschule unseren
Mathe-Assen fest die Daumen
drücken, denn es könnte danach
noch weitergehen mit einer Qua-
lifikation für die 3. Runde (Lan-
desrunde NRW).

Mit viel Engagement, guter Lau-
ne und weihnachtlicher Stimmung
waren wir als CDU Frauen Union
mit unserem Stand dabei!
Unsere selbstgemachte Bratapfel-
Marmelade, die liebevoll gestal-
teten Bilder kamen unglaublich
gut an. Wir haben uns über jeden @2025 Frauen Union Windeck@2025 Frauen Union Windeck@2025 Frauen Union Windeck@2025 Frauen Union Windeck@2025 Frauen Union Windeck

gefreut, der vorbeigeschaut, mit
uns geplaudert oder etwas mit-
genommen hat!
Eure CDU Frauen Union Windeck

Evelyn Höller

Rund um die beantragte Erweite-
rung des Steinbruchs in Imhausen
ist es in den vergangenen Wo-
chen scheinbar ruhiger geworden.
Doch dieser Eindruck täuscht: Hin-
ter den Kulissen wird weiterhin
intensiv gearbeitet - und ge-
kämpft. Das CDU-Ratsmitglied für
Imhausen, Jan Lück, setzt sich
gemeinsam mit Unterstützerinnen
und Unterstützern dafür ein, die
geplante Erweiterung zu verhin-
dern.
Seit Jahren berichten betroffene
Hausbesitzer über Schäden an ih-
ren Gebäuden. Immer wieder
mussten sie sich dabei anhören,
dass die Sprengungen „innerhalb
der Grenzwerte“ lägen und daher

nicht Ursache für Risse und ande-
re Schäden sein könnten.
Nun ist jedoch ein Punkt bekannt
geworden, der die bisherigen Aus-
sagen in einem neuen Licht er-
scheinen lässt: Die Messungen in
Imhausen werden regelmäßig von
einer Firma durchgeführt, die
zugleich der Betreiberin des Stein-
bruchs den Sprengstoff liefert.
Damit steht die Messfirma in ei-
ner direkten wirtschaftlichen Ge-
schäftsbeziehung zur Betreiberin
und hat ein nachvollziehbares In-
teresse daran, dass die Sprengun-
gen ohne Beanstandungen fort-
geführt werden können. Denn ne-
gative Messergebnisse könnten
die eigenen Aufträge gefährden.

Unabhängigkeit und Objektivität
der Messungen müssen vor die-
sem Hintergrund zumindest kri-
tisch hinterfragt werden!
Doch damit nicht genug: Nach
aktuellem Kenntnisstand sind die
vom Sprengstofflieferanten durch-
geführten Messungen offenbar
auch Grundlage des dem Erwei-
terungsantrag beigefügten
„sprengstofftechnischen Gutach-
tens“.
Für Jan Lück ist klar, ein Gutach-
ten, das sich auf Messungen
stützt, deren Unabhängigkeit
zweifelhaft ist, darf nicht Grund-
lage eines Genehmigungsverfah-
rens sein. Lück betont: „Wir ha-
ben bereits bei der Bürgerbeteili-

gung im Mai 2025 gefordert, dass
unabhängige, staatliche Stellen
die Messungen vornehmen und
auswerten sollen.“
Es wurde inzwischen bei der zu-
ständigen Genehmigungsbehörde
Akteneinsicht beantragt, um die
Grundlagen der Messungen und
die verwendeten Daten detailliert
prüfen zu können.
Auch die neue Fraktion aus CDU
und FDP positioniert sich eindeu-
tig gegen eine Erweiterung des
Steinbruchs, im Interesse der be-
troffenen Bürgerinnen und Bürger
sowie im Sinne eines transparen-
ten und fairen Genehmigungsver-
fahrens.
#unserWindeck

Evelyn Höller

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

SPD Windeck fordert Transparenz bei Bauflächen
Ergänzungsantrag soll fundierte Entscheidungen für Erschließungsmaßnahmen ermöglichen
Bei der Sitzung des AZE-Aus-
schusses am 4. Dezember 2025
wurde die Verwaltung beauftragt,
die im Haushalt vorgesehenen Er-
schließungs- und Sanierungsvor-
haben darzustellen. Ziel war es,
dem Ausschuss und dem Rat eine
Grundlage für fundierte Entschei-
dungen zu geben. Aus Sicht des
Fraktionsgeschäftsführers Hendrik
Lücken fehlt in diesen Unterlagen
jedoch ein entscheidender Aspekt:
eine Übersicht über alle aktuell
verfügbaren, baureifen Grundstü-
cke in der Gemeinde Windeck.

Ohne diese Informationen ist eine
realistische Einschätzung des Be-
darfs nicht möglich. Angesichts
der erheblichen finanziellen Fol-
gen möglicher Erschließungsmaß-
nahmen beantragt die SPD-Frak-
tion daher, die Unterlagen um eine
detaillierte Liste baureifer Grund-
stücke zu ergänzen. Diese soll
nach Ortsteilen gegliedert Anga-
ben zu Lage, Größe und Nut-
zungsstatus enthalten. Die Über-
sicht soll regelmäßig aktualisiert
auch künftige Ratsentscheidungen
zu Erschließungsmaßnahmen un-

terstützen, dass diese fundiert
getroffen werden können. Zusätz-
lich fordert die SPD eine fachliche
Einschätzung zur erwarteten Ent-
wicklung der Bauvorhaben in
Windeck. Dabei sollen wirtschaft-
liche Rahmenbedingungen, Bau-
kostenprognosen und Trends in
Nordrhein-Westfalen berücksich-
tigt werden. Die Darstellung soll
auch Aussagen zu zeitlicher Ver-
teilung und Unsicherheitsfaktoren
enthalten.
Ohne diese Informationen ist kei-
ne ausreichende Informationsba-

sis für den Rat gegeben. Die
Kenntnis über verfügbare Flächen
und die Entwicklung der Baukos-
ten ermöglicht eine verantwor-
tungsvolle Planung und verhindert
unnötige Belastungen für Bürger
und Gemeindehaushalt. So kön-
nen Erschließungsmaßnahmen
zum richtigen Zeitpunkt erfolgen
und die Interessen aller Beteilig-
ten gewahrt bleiben. Mit diesem
Antrag setzt die SPD Windeck ein
klares Zeichen für Transparenz und
nachhaltige Entwicklung.
SPD - Weil es um Windeck geht

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

TuS Schladern: Spaß und Action beim Parcours
Cooler Trendsport für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren
Jeden Samstag von 9:30 bis 11 Uhr
sind in der Turnhalle der Grund-
schule in Schladern Spaß und Ac-
tion, Akrobatik und Mut angesagt:
Es geht unter und durch alle Hin-
dernisse, die im Weg stehen. Ge-
fragt sind neben Ausdauer und

Kraft vor allem Beweglichkeit, Ge-
schicklichkeit und Balance, um mit
teils akrobatischen Einlagen Bän-
ke, Matten, und Kästen zu über-
winden.
Kinder und Jugendliche ab 8
Jahren können den coolen

Trendsport Parcours beim TuS
Schladern entdecken. Das Trai-
nerteam Martin Brouwers und
Simon Reinfeld führt Schritt für
Schritt an die Herausforderun-
gen heran.
Komm vorbei und probiere es

aus! Eine Schnupperstunde ist
gratis. Danach rechnen wir eine
Kursgebühr über die TuS-Zehner-
karte ab. Eine Mitgliedschaft im
Verein ist nicht erforderlich. Bitte
vorher anmelden unter
fitness@tus-1913-schladern.de.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 18. Januar:
SVH I Winterpause

Trainingsbeginn für die Senioren
ist Dienstag, 20. Januar, um 19
Uhr, Sportplatz in Altenherfen.

TTTTTermine ermine ermine ermine ermine TTTTTestspieleestspieleestspieleestspieleestspiele
Sonntag, 1. Februar, bei SSV
Homb.-Nümbrecht III 15 Uhr
Donnerstag, 5. Februar, bei Bröl-
taler SC 03 I 19:30 Uhr (Platz in
Ruppichteroth)
Hallenturniere stehen in der Win-
terpause erneut keine an. Über
evt. weitere Testspiele und sons-
tige Aktivitäten während der Win-
terpause wird natürlich auch
weiterhin an dieser Stelle berich-
tet und informiert.
Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-
se im Februar/Märzse im Februar/Märzse im Februar/Märzse im Februar/Märzse im Februar/März
Sonntag, 8. Februar, bei TuS Herchen
II, 12:30 Uhr (15SP/Nachholspiel)
Sonntag, 15. Februar: Karneval

Sonntag, 22. Februar, gegen Brölta-
ler SC II, 15 Uhr (16SP/Rückrunde)
Sonntag, 1. März, bei TuS Euden-
bach II, 12:30 Uhr (17SP)
Alte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking Football
SVHAH: spielfrei
Hallentraining der AH mittwochs
ab 19:30 Uhr in der Herchener
Realschulturnhalle. Nächstes Trai-
ning: Mittwoch, 14. Januar
Die Trainingsinfo erfolgt wie
immer über die bekannten Medi-
en an die AH.
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Spielfrei. Training immer montags,
17:30 bis 19 Uhr.
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de.
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Bürgerverein Hurst
spendet Baum für den
Friedhof Hurst
Friedhofsverein Hurst e.V.

Kinderkarneval der KG
Dattenfeld
Nach einer langen, Pause war es
endlich wieder so weit: Die KG
Dattenfeld lud zum ersten Kin-
derkarneval unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeisterin Al-
xandra Gauß seit der Corona-
Pandemie ein und die Veranstal-
tung wurde zu einem vollen Er-
folg. Gestartet wurde pünktlich
um 14:30 Uhr im Forum der
Grundschule Dattenfeld. Schon
beim Einzug der Höppemötzjer,
die gleichzeitig auch den Elfer-
rat stellten, war die Freude im
Saal deutlich spürbar. Mit viel
Herzblut und karnevalistischem
Esprit eröffneten sie ein buntes
Programm, das keine Wünsche
offenließ.
Ein Highlight jagte das nächste:
Besonders begeistert aufgenom-
men wurde der Auftritt des neuen
Kinderprinzenpaares Noah I. und
Isabella I., die wie sehr häufig von
den Windecker Burgmäusen be-
gleitet wurden, welche ihr Kön-
nen eindrucksvoll unter Beweis
stellten. Die Kindertanzgruppen
der KG Herchen sorgten mit ih-
rem schwungvollen Tanz für Be-
geisterung.
Auch der TV Ruppichteroth trug

mit seinen Gruppen „Lollipops“
und „Minifunken“ zur großarti-
gen Stimmung bei. Mit farbenfro-
hen Kostümen, perfekt einstudier-
ten Choreografien und jeder Men-
ge Spaß rissen sie das Publikum
mit. Für staunende Kinderaugen
sorgte Zauberer Magicino, der mit
seinen Tricks nicht nur die Klei-
nen, sondern auch die Erwachse-
nen verblüffte.
Ein weiterer Höhepunkt waren die
Young Hope Kids, die mit ihrem
Auftritt zeigten, wie viel Talent
und Lebensfreude im karnevalis-
tischen Nachwuchs steckt. Das
abwechslungsreiche Programm,
die fröhliche Atmosphäre und die
ausgelassene Stimmung machten
den Kinderkarneval zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. Durch das
Programm führten Felix Schmal-
feld und Paul Böhme.
Der erste Kinderkarneval nach der
Pandemie war damit nicht nur ein
Zeichen des Neustarts, sondern
auch ein Beweis dafür, wie leben-
dig und gemeinschaftlich der Kar-
neval in Dattenfeld ist. Ein Tag
voller Lachen, Tanz und Freude,
der Lust auf viele weitere närri-
sche Veranstaltungen macht.

PflanzaktionPflanzaktionPflanzaktionPflanzaktionPflanzaktion

Der Bürgerverein Hurst wurde
im Rahmen der Baumchallenge
nominiert und ließ dieser No-
minierung direkt eine gute Tat
folgen. Als Zeichen der Verbun-
denheit und für mehr Nachhal-
tigkeit stiftete der Bürgerver-
ein unserem Friedhofsverein
einen Baum.
Mit vereinten Kräften, echter
Männer- und Frauenpower, wur-
de der Baum gemeinschaftlich
auf dem Friedhof gepflanzt.
Die Aktion stand ganz im Zei-
chen des Zusammenhalts und
des Engagements für die Dorf-
gemeinschaft.
Darüber hinaus wurden vom
Friedhofsverein zwei weitere

Bäume angeschafft, die künftig
für Baumbestattungen vorgese-
hen sind.
Damit wird dem Wunsch nach
naturnahen Bestattungsformen
Rechnung getragen und gleich-
zeitig ein Beitrag zum Erhalt
einer grünen Friedhofsanlage
geleistet.
Solche Aktionen zeigen, wie
wichtig ehrenamtliches Enga-
gement und Zusammenarbeit
innerhalb der Dorfgemeinschaft
sind.
Der Vorstand
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Taravana: Ein Ort in Windeck für Achtsamkeit,
Meditation und Gesundheit
Mit Taravana entsteht in unserer
Region ein gemeinnütziger Ort
für Menschen, die sich nach
Ruhe, Achtsamkeit sowie be-
wusster Bewegung und Begeg-
nung sehnen. Der inhaltliche
Schwerpunkt ist buddhistisch

geprägt, insbesondere durch An-
gebote zu buddhistischer Philo-
sophie und Praxis. Das Programm
richtet sich jedoch ausdrücklich
an alle Interessierten und erfor-
dert keine Vorkenntnisse oder
religiöse Bindung. Weitere

Schwerpunkte bilden Workshops
zur Stärkung der körperlichen
und geistigen Gesundheit, Yoga-
Präventionskurse, Vorträge und
Zeiten der Stille.
Taravana wurde 2025 gegründet
und befindet sich noch im Auf-

bau. Interessierte sind herzlich
eingeladen, diesen Ort kennen-
zulernen und Teil einer wachsen-
den Gemeinschaft zu werden.

Weitere Informationen finden Sie
unter: www.taravana.de

Sportlerehrung im Rhein-Sieg-Kreis für das Jahr 2025
Vorschläge bis 18. Januar einreichen
Rhein-Sieg-Kreis (an). Nach einer
mehrjährigen Pause möchte der
Rhein-Sieg-Kreis auf Vorschlag
des Kreissportbundes Rhein-Sieg
und mit Unterstützung der Kreis-
sparkasse Köln wieder herausra-
gende sportliche Leistungen eh-
ren. Für die „Sportlerehrung
2025“ werden nun Vorschläge für
verdiente Sportlerinnen und

Sportler gesucht.
Es sollen beispielsweise Sportler-
innen und Sportler geehrt wer-
den, die bei Deutschen Meister-
schaften oder Europameister-
schaften unter den ersten Drei
gelandet sind oder an Weltmeis-
terschaften, Olympischen bezie-
hungsweise Paralympischen Spie-
len sowie den Deaflympics bezie-

hungsweise Special Olympics teil-
genommen haben.
Die zu ehrende Person muss ent-
weder Mitglied in einem Sport-
verein im Rhein-Sieg-Kreis sein
oder einen Wohnsitz im Rhein-
Sieg-Kreis haben. Bei den er-
brachten Leistungen werden die
Sportarten der Fachverbände be-
rücksichtigt, die dem Landes-
sportbund und dem Deutschen
Olympischen Sportbund ange-
schlossen sind.
Wer Sportlerinnen, Sportler oder

Mannschaften kennt, die für her-
vorragende sportlichen Leistungen
im Jahr 2025 geehrt werden soll-
ten, kann dies unter www.rhein-
sieg-kreis.de/sportlerehrung bis
spätestens Sonntag, 18. Januar,
vorschlagen. Dort gelangt man zu
einem Online-Formular und kann
auch die gesamten Richtlinien zur
Sportlerehrung im Rhein-Sieg-
Kreis einsehen.
Eine kompetente Jury wird die
Bewerbungen prüfen und eine
Auswahl treffen.
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Jetzt anmelden zur nächsten Fischerprüfung
 Rhein-Sieg-Kreis (an). Im Früh-
jahr steht die nächste Fischerprü-
fung im Rhein-Sieg-Kreis an. Sie
findet voraussichtlich ab Montag,
18. Mai, an mehreren Tagen (Mon-
tag bis Freitag) im Kreishaus in
Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg statt.
Die Prüfung ist in einen theoreti-
schen Teil mit schriftlichen Fra-
gen und einen praktischen Part
unterteilt. Im praktischen Teil geht
es unter anderem um den waid-
gerechten Zusammenbau eines
Angelgeräts. Auch sind anhand
von Bildtafeln entsprechende Ar-
tenkenntnisse der hier vorkom-
menden Fische, Neunaugen und
Krebse nachzuweisen.
Personen unter 13 Jahren und
Menschen, die unter Betreuung

stehen, können nicht zur Prüfung
zugelassen werden.
Die Anträge auf Zulassung zur Fi-
scherprüfung können bis
spätestens Montag, 20. April, über
die Leiterinnen und Leiter der Vor-
bereitungskurse oder direkt bei
der Unteren Fischereibehörde des
Rhein-Sieg-Kreises, entweder
postalisch an Rhein-Sieg-Kreis,-
Der Landrat -, Untere Fischerei-
behörde, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg, oder per E-Mail
an jagd-fischerei@rhein-sieg-
kreis.de gestellt werden. Eine
Beantragung ist auch über
www. rhe i n - s i eg -k r e i s . de / f i -
scherpruefung möglich.
Die Verwaltungsgebühr zur Fi-
scherprüfung beträgt 50 Euro.
Es wird darauf hingewiesen, dass

ein Antrag auf Zulassung zur Fi-
scherprüfung nicht automatisch
auch die Zulassung zur Fischer-
prüfung bedeutet. Wenn mehr An-
träge eingehen, als Plätze zur Ver-
fügung stehen, erfolgt die Zulas-
sung für Einwohnerinnen und Ein-
wohner des Rhein-Sieg-Kreises
nach der Reihenfolge des Antrag-
seingangs. Sofern darüber hinaus
noch Kapazitäten bestehen, kön-
nen auch Einwohnerinnen und
Einwohner anderer Kreise und
Städte zugelassen werden. Auch
hier ist dann der Zeitpunkt des
Antragseingangs entscheidend.
Die schriftlichen Einladungen zur
Prüfung mit Angabe des genauen
Prüfungstages und der Uhrzeit,
voraussichtlicher Prüfungsbeginn
ist jeweils um 9 Uhr beziehungs-

weise um 13 Uhr, werden etwa
zwei Wochen vor Beginn der Prü-
fung auf dem Postweg versandt.
Die Antragstellenden werden
gebeten, bei der Fischereibe-
hörde erst nachzufragen, wenn
bei ihnen auch eine Woche vor
Prüfungsbeginn noch keine Ein-
ladung zur Teilnahme an der Fi-
scherprüfung eingegangen sein
sollte.
Bei bestandener Prüfung hän-
digt die Untere Fischereibehör-
de ein Fischerprüfungszeugnis
aus. Mit diesem können die neu-
en Fischerinnen und Fischer dann
zu den Bürger- beziehungswei-
se Ordnungsämtern ihrer jewei-
ligen Wohnortgemeinde gehen
und sich den Fischereischein
ausstellen lassen.

Alle Kreisstraßen wie geplant saniert
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises 2025
Rhein-Sieg-Kreis (db). Herausfor-
derungen angenommen und ge-
meistert - das Team des Kreis-
straßenbaus ist mit dem Jahr
2025 zufrieden. Alle zur Sanie-
rung anstehenden Kreisstraßen
konnten wie geplant instandge-
setzt werden. Kreisstraßen sind
Straßen, die in alleiniger Träger-
schaft des Rhein-Sieg-Kreises
liegen.
„Das Instandsetzungsprogramm
2025 konnte wie vorgesehen ab-
geschlossen werden“, so Patrick
Andres, Leiter der Stabsstelle
Kreisstraßenbau, Liegenschaften

und Grunderwerb. Es wurden
knapp 2,8 Kilometer Kreisstra-
ßen instandgesetzt und mehr als
1,3 Kilometer einer Kreisstraße
sowie ein Kreisverkehr grundhaft
erneuert. „Eine besondere Her-
ausforderung stellte dabei die K
30 in Bad Honnef dar“, so Patrick
Andres. Hier mussten enorme
LKW-Ströme, die von der A3 zu
den Firmen in Rheinland-Pfalz so-
wie zum Gewerbegebiet oder zum
Autohof unterwegs waren, umge-
leitet werden.
Im Rahmen des Instandsetzungs-
programms wurden links- und

rechtsrheinisch auch umfangrei-
che Sanierungen von Rissen in
den Straßen durchgeführt. So
wurden im Jahr 2025 insgesamt
knapp 5,8 Kilometer Fahrbahn-
risse saniert beziehungsweise
verschlossen. Außerdem hat der
Rhein-Sieg-Kreis im Jahr 2025
insgesamt 70 Kilometer Fahr-
bahnmarkierungen erneuert.
Zusätzlich zu den regelmäßigen
Unterhaltungsmaßnahmen stellt
der Rhein-Sieg-Kreis mit dem
jährlich aufgelegten Instandset-
zungsprogramm die Verkehrssi-
cherheit und den Erhalt der

Kreisstraßen sicher.
Die Stabsstelle Kreisstraßenbau
kümmert sich zudem um Geneh-
migungen zur Nutzung der Kreis-
straßen durch Schwertranspor-
te oder für die Verlegung von
Kabeln an Kreisstraßen. So wur-
den bis Anfang Dezember 2025
nicht nur 332 Stellungnahmen
zu Baustellen oder Veranstaltun-
gen, sondern auch etwa 900 Stel-
lungnahmen zu Schwertranspor-
ten und über 60 Genehmigungen
für die Verlegung von Versor-
gungs- und Telekommunikations-
leitungen abgegeben.
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Beruf Bäcker: Wandel, Chancen und Perspektiven
Tradition trifft Moderne: Wie sich das Bäckerhandwerk verändert hat
Das Bäckerhandwerk gehört zu
den ältesten Berufen in Deutsch-
land. Doch die Branche befindet
sich seit Jahren im Wandel. Wäh-
rend früher kleine Familienbetrie-
be das Bild prägten, dominieren
heute zunehmend Großfilialisten
und industrielle Brotproduktion. In
den letzten zehn Jahren ist die
Zahl der handwerklichen Bäcke-
reien um rund 30 Prozent gesun-
ken. Gleichzeitig stieg der Umsatz
der gesamten Backwarenbranche
auf über 21 Milliarden Euro.
Gründe für diesen Strukturwan-
del sind unter anderem steigende
Energie- und Rohstoffpreise, ver-
änderte Konsumgewohnheiten
sowie der Fachkräftemangel.
Besonders kleinere Betriebe
kämpfen mit wirtschaftlichem
Druck und bürokratischen Anfor-
derungen. Dennoch bleibt das
Handwerk gefragt, nicht zuletzt
durch die wachsende Nachfrage
nach regionalen, nachhaltigen
und handgemachten Produkten.
Was den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend macht
Der Beruf des Bäckers ist vielsei-
tig und kreativ. Neben der Her-
stellung von Brot, Brötchen und
Feinbackwaren gehören auch die
Entwicklung neuer Rezepturen
und die Gestaltung von Torten und
Spezialgebäcken zum Alltag. Mo-
derne Bäckereien setzen zuneh-
mend auf alte Getreidesorten,
vegane Alternativen und innova-
tive Backtechniken.
Die Arbeit ist handwerklich ge-
prägt, erfordert Präzision, Team-
arbeit und ein gutes Gespür für

Qualität. Viele Bäcker schätzen
die greifbaren Ergebnisse ihrer
Arbeit und die direkte Rückmel-
dung durch Kunden. Zudem bie-
tet der Beruf Raum für unterneh-
merische Selbstverwirklichung,
etwa durch die Gründung einer
eigenen Bäckerei oder die Spe-
zialisierung auf bestimmte Pro-
duktlinien.
Ausbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und Stellenangebote
Die Ausbildung zum Bäcker dau-
ert in der Regel drei Jahre und
erfolgt dual, also im Betrieb und
in der Berufsschule. Vorausset-
zungen sind meist ein Haupt- oder
Realschulabschluss sowie hand-
werkliches Geschick. Die Ausbil-
dung vermittelt Kenntnisse in
Teigverarbeitung, Lebensmittel-
kunde, Hygiene und Maschinen-
bedienung.
Stellenangebote und Ausbildungs-
plätze finden sich unter anderem
auf der offiziellen Website des
Deutschen Bäckerhandwerks:
www.baeckerhandwerk.de. Dort
können Interessierte gezielt nach
Ausbildungsbetrieben, Praktika
oder offenen Stellen suchen.
Der Beruf des Bäckers ist ein tra-
ditionsreiches Handwerk mit Zu-
kunft. Trotz wirtschaftlicher Her-
ausforderungen bietet er vielfäl-
tige Möglichkeiten zur persönli-
chen und beruflichen Entfaltung.
Wer Kreativität, handwerkliches
Geschick und Freude am Umgang
mit Lebensmitteln mitbringt, fin-
det im Bäckerberuf eine erfül-
lende Tätigkeit mit echten Pers-
pektiven.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.01.2026 um 10 Uhr20.01.2026 um 10 Uhr20.01.2026 um 10 Uhr20.01.2026 um 10 Uhr20.01.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en
Much NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch Niederwahn

Wohnung in Mehrfamilienhaus (Ober-
geschoss), 110qm, zu vermieten. In
gleicher Lage Apartment im Er-
geschoss, 60 qm², beide Wohnungen
mit Carport.  Weitere Infos und
Kontaktaufnahme: Tel. 02245 / 714

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung

erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de

Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Fahrradwerkstatt der Eitorfer Tafel
Am 1. Dezember 2016 wurde
unter dem Dach der Eitorfer Ta-
fel die „Fahrradwerkstatt Eitorf“
gegründet. Die Fahrradwerkstatt
hatte und hat bis heute die Ziel-
setzung Bedürftige und Schutz-
suchende durch ihr Angebot zu
unterstützen. Durch die Gemein-
de Eitorf wurden Räumlichkeiten
zur Verfügung gestellt, karitati-
ve Einrichtungen der Gemeinde
Eitorf (z.B. Eitorfstiftung, Arbeits-
kreis Jugend) unterstützten den
Aufbau und die Ausstattung der
Werkstatt.
Nun werden bereits im 10. Jahr
Fahrradspenden fachgerecht in-
standgesetzt und an Bedürfti-
ge und Schutzsuchende abge-
geben. So verhilft die Fahrrad-
werkstatt diesen Bedürftigen
und Schutzsuchenden zu indi-
vidueller Mobilität im Alltag,
unterstützt die Möglichkeiten
zur sozialen Teilhabe und för-
dert letztlich deren Integrati-
on. Weiter leistet die Fahrrad-

Das Team der FahrradwerkstattDas Team der FahrradwerkstattDas Team der FahrradwerkstattDas Team der FahrradwerkstattDas Team der Fahrradwerkstatt

werkstatt durch „reparieren
statt wegwerfen“ ihren wichti-
gen Beitrag zu Umwelt- und

Naturschutz und ist Anlaufstat-
ion für alte und gebrauchte
Fahrräder.

Kontakt:
Tel.: 015751307146
E-Mail: werkstatt2024@web.de

„Die Natur holt sich die Natur zurück!“
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises 2025
Rhein-Sieg-Kreis (db). Das Um-
weltamt des Rhein-Sieg-Kreises
hat sich in diesem Jahr verstärkt

um die Auen an Sieg und Agger
gekümmert - und das mit Erfolg!
Die Teams des Ordnungsaußen-

dienstes waren vermehrt dort
unterwegs, um die Menschen
dort über die Bedürfnisse dieser
Naturschutzgebiete und die da-
mit verbundenen Regeln zu in-
formieren.
„Viele Bürgerinnen und Bürger
machen sich kaum Gedanken,
warum zum Beispiel an der Sieg
oder der Agger strenge Regeln für
das Naturschutzgebiet beste-
hen“, sagt der Leiter des Amtes
für Umwelt- und Naturschutz Jörg
Bambeck. So bekommen die
Teams durchaus Sätze zu hören,
wie: „Ich gehe hier schon seit Jah-
ren mit meinem Hund spazieren,
habe aber noch nie ein wild le-
bendes Tier gesehen.“
In diesem Jahr hatte sich der Ord-

beck. In den Flussauen können
vermehrt verschwunden geglaub-
te Wildvögel wie etwa der Eisvo-
gel beobachtet werden, ebenso
viele Reiher auf Beutefang. Mit-
glieder der Kreisjägerschaft ha-
ben berichtet, dass auch die Fa-
sane in Flussnähe zurückkehren.
Bei den täglichen Kontrollen stel-
len die Teams des Ordnungsau-
ßendienstes ebenfalls fest, dass
einige der oftmals genutzten ille-
galen Pfade wieder zuwachsen
und verschwinden. Dies liegt auch
daran, dass unter anderem Hun-
dehalterinnen und Hundehalter
zunehmend die legalen Wege nut-
zen oder Alternativen suchen.
Alle Informationen zu den Natur-
schutzgebieten im Rhein-Sieg-
Kreis gibt es auf rhein-sieg-
kreis.de/naturschutzgebiet.

nungsaußendienst ge-
nau die betroffenen Be-
reiche an Sieg und Ag-
ger besonders vorge-
nommen und regelmä-
ßiger kontrolliert. „Mit
Erfolg, denn hier ist spür-
bar geworden, dass sich
die Natur die Natur zu-
rückholt“, so Jörg Bam-


